
Unsere Bruderhahn-Aktion geht ins zweite Jahr – 
mit viel Erfolg und großer Unterstützung. Herzlichen Dank dafür!

Worum ging’s nochmal?
Bei allen Eierhühnern sind die männlichen Tiere 
für eine normale Mast ungeeignet. Sie sind eher 
klein, setzen nur langsam Fleisch an und entspre-
chen schlicht nicht dem gängigen Bild eines Brat-
hähnchens. Daher werden in der konventionellen 
wie auch in der ökologischen Hühnerhaltung die 
männlichen Küken nach der Geburt getötet. Wir 
wollten das für Bollheim unterbrechen und haben 
letztes Jahr gleich viele weibliche und männliche 
Küken gekauft, um der Geburt der Brüder wenigs-
tens in unserer Nahrungskette einen Sinn zu ge-
ben. Die Idee ist aufgegangen.

Die Bruderhähne 2015 ...
In diesem Jahr wollen wir einen Schritt weiter ge-
hen und eine andere Hühnerrasse aufstallen: „Do-
mäne Gold“ ist eine Rassezüchtung, also kein Hy-
brid, und damit reproduktionsfähig. Langfristig 
gesehen werden wir uns damit dem sogenannten 
Zweinutzungstier annähern, was allerdings ein 
paar mehr Hühnergenerationen und Zuchterfah-
rungen benötigen wird. Aber schon jetzt können 
unsere „Domäne Gold“-Tiere ganz normal beides, 
Eierlegen und Fleisch ansetzen, wenn auch bei-
des natürlich nicht so ausgeprägt wie die hybri-
den „Spezialisten“. Wir sind gespannt, wie das im 
Ergebnis aussehen wird, wie viele Eier die Hennen 
für uns legen und wie sich die Hähne im Vergleich 
zu den Bruderhähnen des letzten Jahres machen 
werden.

... und Bollheim brauchen Sie!
Wir würden uns freuen, wenn Sie auch dieses Jahr 
wieder mit uns gemeinsam Neues wagen und ei-
nen Bruderhahn per Genussschein vorbestellen. 
Ihr Verständnis für die im gleichen Zug notwen-
dige Preisanpassung bei Eiern wie auch später den 
Bruderhähnen, müssen wir einfach voraussetzen. 
Leider verlangen auch die gemeinverträglichst ge-
dachten Wagnisse nicht nur Mut, sondern Geld. 
Aber den Mut, Sie damit zu konfrontieren, haben 
wir aus dem Erfolg des letzten Jahres und Ihrer Be-
geisterung für das schmackhafte Resultat gezogen. 
Also machen wir den nächsten Schritt und um so 
lieber, wenn Sie dabei sind!

So geht’s!
• Erwerben Sie einen Genussschein – Sie reser-
vieren sich damit einen unserer Bruderhähne und 
unterstützen unsere Arbeit für mehr Bruderhähne 
auf Bollheim!
• Die Neuankömmlinge – rund 400 kleine Hähne 
(die Schwesterhennen kommen Ende des Jahres 
dazu) – können Sie jederzeit besuchen und in Au-
genschein nehmen, wir berichten über die Ent-
wicklung der Tiere aber auch auf unserer Website.
• Ende September werden die Tiere ausgewach-
sen sein – wir werden Sie dann rechtzeitig über 
Schlacht- und Abholtermin informieren.

Wir freuen uns auf das gemeinsame neue Wagnis 
und haben natürlich für Ihre Fragen wie immer ein 
offenes Ohr und hoffentlich ausreichend Antworten!
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